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15. Februar 2018 - Newsletter für Februar 2018 
 
 
Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer des ICH e.V.,  
 
es ist Winter, aber sonnig > und sonnig und positiv sind auch unsere heutigen Neuheiten. 
 
 
Neue E-Mailadressen: 
 
Vor einiger Zeit haben wir unseren Internetauftritt erneuert, am heutigen Tage nun auch unsere In-
ternetadresse und unsere E-Mailadressen. Statt @int-children-help.de nutzen wir jetzt @ichev.de. 
Und alle Sekretariatsmitarbeiter-/innen sind jetzt einheitlich über sekretariat@ichev.de erreichbar, 
so dass auch im Urlaubs-und Krankheitsfall Ihre Anfrage zügig bearbeitet werden kann. 
 
Bitte ändern sie in Ihrer Adressendatei unsere E-Mailadresse ab: 
 

Präsident: 

 Dr. Dieter KINDERMANN 
 

d.kindermann@ichev.de  
05721 - 93742 80 
 

Buchhaltung: 

 Ramon KINDERMANN 

buchhaltung@ichev.de  
05721 - 93742 80 
 

Sekretariat mit: 

 Kerstin BÖẞLING, 

 Nur Deniz KARAGÖZ 

 Peter SCHATZ 
 

sekretariat@ichev.de 
05721 - 93742 80 
 

Internet, Newsletter: 

 Jürgen R. Grobbin 

grobbin@ichev.de 
05721 - 93742 80 
 

 
Ab sofort kann als Internetadresse einfach ichev.de oder www.ichev.de eingegeben werden. 
 
 
Der im Januar übermittelte Link für die Spendenseite http://www.int-children-help.de/helfen-sie-
ich/ kann bestehen bleiben, er wird auf Dauer aktiv sein. Sie können bei Neueingaben oder Ände-
rungen auch www.ichev.de/helfen-sie-ich nutzen. 
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Die Themen in diesem Newsletter: 
 

1. ICH-Kinderhilfswerks-Organisationstagung in der Remise in Wunstorf 
2. ICH e.V. spendet 5.000,- € für Frühchenstation 
3. Ein Weltmeister und ein König treffen sich 
4. ICH e.V.-Einsatzteam verpackt über 1.300 Kleidungsstücke 
5. Bonner Spende hilft in Südamerika 
6. Verdientes Lob für gute Taten - Goldene Ehrennadeln 
7. Botschaftervorstellungen 
8. Presseberichte und eingegangene Briefe 

 
 
1.) ICH-Kinderhilfswerks-Organisationstagung in der Remise 
40 Delegierte (Botschafter und Ehrenamtler) tagen erfolgreich 
 
Über 300 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten mittlerweile weltweit für das 
Kinderhilfswerk International Children Help ICH e. V. (www.ichev.de) mit Sitz in Stadthagen. Mit fast 
allen Mitstreitern besteht permanenter Kontakt, entweder mit der Stadthäger Zentrale oder aber 
mit den dezentral, wohnen und agierenden Botschaftern.  
 
Auf Anregung von ICH-Botschafter Dr. h.c. Jens Tegeler – er ist direkt zuständig 
für Deutschland, Rumänien und Paraguay – fand am 9.2. die Botschafter und 
Delegiertentagung in der Wunstorfer Remise der Tegeler-Gruppe statt. Somit 
war die Tegeler-Gruppe auch Gastgeberin der Veranstaltung.  
 

Präsentiert wurde eine Gesamtübersicht aller Wir-
kungsbereiche seit Gründung 2005 durch Peter Schatz 
und Präsident Dr. Dieter F. Kindermann. Im Besonde-
ren wurden auch erfolgreich abgeschlossene bzw. lau-
fende Projekte in Deutschland, Ghana, Indien, Nepal, Paraguay, Ukraine, 
Spanien und Rumänien vorgestellt.  

 
Die für Indien und Nepal verantwortliche Botschafterin Christine Schulze, wohnhaft in Amsterdam, 
berichtete nicht nur von den vorhergegangenen Projekten sondern auch über ihre am 12.02. anzu-
tretende Reise nach Nepal und Indien. Christine Schulze wird zwei Monate im Auftrag des ICH weit 
entfernt der Heimat agieren und laufend berichten.  
 
Gründungsmitglied Prof. Dr. jur. Volker Römermann und seine Ehefrau, die Advokatin Mila Römer-
mann, aus Hannover berichteten über die aktuelle Kriegssituation in der Ukraine und darüber, dass 
die vom ICH organisierten medizinischen Hilfsmittel nicht nur dringend benötigt, sondern auch per-
manent geboten sind.  
 

http://www.ichev.de/
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Botschafter Jörg Laubrinus aus Berlin machte noch einmal deutlich, dass mit 30,- € zum Beispiel in 
Nepal ein Jahr lang ernährt werden kann. Jörg Laubrinus gehört im Kreise des Kinderhilfswerks zu 
den ganz aktiven Spendensammlern.  
 
Botschafter Dr. h.c. Jens Tegeler und seine Ehefrau Andreea aus Petershagen, 
lobten das Engagement der rumänischen Mitarbeiterin Delia Dragusin, die als 
zuständige Delegierte vor Ort Garant dafür ist, dass Hilfsgüter am Ort der Hoff-
nung ankommen und wirksam Hilfe leisten. 
 
Botschafter Raik Lubitz aus Wunstorf berichtet über die Notwendigkeit auch für 
den ICH noch mehr im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit Aufmerksamkeit zu er-
reichen. Als Chef einer Marketingagentur liefert Raik Lubitz permanent Input.  

 
Der Heide-Park Soltau / Merlin‘s Magic Wand wurde repräsentiert durch den 
Manager Stephen Nugnis aus Soltau bzw. Berlin. Allein die Unterstützung, die 
der ICH im Jahre 2017 bekommen habe, besitzt einen Wert in Höhe über 
10.000,- €. Auch in Zukunft steht MMW dem Kinderhilfswerk hilfreich zur Ver-
fügung. Zusammen mit der Lebenshilfe Soltau und dem Kinderhilfswerk reali-
sierte MMW ein besonderes Tauchprojekt, direkt in der Lebenshilfe.  
 
Dipl.-Ing. Karl-Werner Coith ist mit großer Erfahrung ausgestattet. Er berich-
tete über die verschiedenen Container und Stückguttransporte die von 
Stadthagen aus in die Welt gehen. Die langjährige Berufs-

erfahrung von Karl-Werner Coith ist für das Kinderhilfswerk und deren prakti-
sche logistische Arbeit unerlässlich.  
 
Präsidumsmitglied Jürgen Grobbin stellte noch einmal die Althandy-Sammelton-
nen in den Vordergrund und somit das hervorragende Ergebnis, z. B. erreicht 
durch das Klinkum in Schaumburg. Grobbin forderte alle Teilnehmer auf, aktiv 
auf Kliniken und sonsitge Sammelschwerpunkte zuzugehen, um die Sammelton-
nen zu platzieren.  
 
Angelika Riegmann (wohnt in Denia, Spanien) berichtete über die Pequeno Ran-
cho, eine Therapie-Chance auf einem spanischen „Bauernhof“. Auch für den ICH werden traumati-
sierte Kinder therapiert. Eine Patenschaft für die kleine Ranch, auf der verschiedenartige Tiere von 
American Mini Horses über Esel, Schweine, Ziegen, Schafe, Hunde, Katzen, Bilche usw. Platz finden, 
übernahm Susanne Engel-Lönser aus Rinteln. Video unter www.ichev.de/videos  
 
Alle Delegierten kamen zu Wort, einige sogar ins Staunen, nicht alle Beteiligten waren sich bewusst, 
wie umfangreich und vielfältig das Stadthäger Kinderhilfswerk sich engagiert. 
 
 

http://www.ichev.de/videos
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Die Präsidiumsmitglieder Jochen Baron von Reden und Jürgen Grobbin, Botschafter Dr. h.c. Jens 
Tegeler und Präsident Dieter F. Kindermann lobten das Engagement aller Delegierten, also Bot-
schafter und Ehrenamtlern. Besonders hervorgehoben wurde das Engagement vom Stadthäger Bot-
schafter Bernd Höhle – mehrfacher amtierender Weltmeister im Kampfsportbereich – der leider er-
krankt war und der Eheleute Clemens und Petra Wolf, Dietmar Nadolny, Hans-Peter Meyer-Water-
mann und Gründungsmitglied Andreas Lenz. Die vorgenannten erhielten unter großem Beifall der 
Delegierten die goldenen Ehrennadeln samt Ehrenurkunden als besonderes Zeichen der Anerken-
nung für besondere Leistungen in den vergangenen Jahren.  
 
Dieter F. Kindermann bedankte sich darüber hinaus bei den Gastgebern den Eheleuten Tegeler.  
 
 
 
2.) ICH e.V. spendet 5.000,- € für Frühchenstation 
 
Das Projekt „BabyCare“ Sibiu, welches direkt von unserem Botschafter für Rumänien und Paraguay 
Dr. h. c. Jens Tegeler und seiner Frau Andreea betreut wird, ist vielen Unterstützern des Kinderhilfs-
werks Inter-NATIONAL CHILDREN HELP e. V. (www.ichev.de) bekannt.  
 

http://www.ichev.de/


 
 

 
Seite 5 von 14 - Version Donnerstag 15. Februar 2018, 00:00 Uhr 

Diverse Hilfsgüter, die notwendig sind, um Kinderleben zu retten, wurden in 2017 bereits via Con-
tainer nach Sibiu verbracht. Darunter Krankenhausbetten, Verbandmaterial und vieles anderes 
mehr. 
 
So manchen Artikel kann man durchaus auch direkt in Rumä-
nien erwerben, Voraussetzung ist, dass man die Hilfsgüter auch 
bezahlen kann. Der dringende Hilfsaufruf von Frau Dr. med. Og-
nean an den ICH-Botschafter gerichtet, dass eine Barspende be-
nötigt wird, wurde umgehend im Präsidium beraten, beschlos-
sen und umgesetzt. 5.000,- € wurden von der ICH-Beauftragten 
Delia Dragusin (links im Bild) an die leitende Ärztin Frau Dr. Og-
nean übergeben. Die Überraschung, dass der an ICH gerichtete 
Wunsch so schnell und unbürokratisch umgesetzt wurde, hat 
große Freude ausgelöst. Die Güter wurden bereits gekauft und 
die Chance das Leben von Frühchen zu retten, ist gestiegen.  
 
 
 
3.) Ein Weltmeister und ein König treffen sich 
 

Der Bericht zeigt es deutlich. Ein Weltmeister und ein 
König treffen sich, und was beide mittlerweile verbindet 
ist Freundschaft. Und wie ist diese entstanden? Ganz 
einfach: über das Kinderhilfswerk Inter-NATIONAL 
CHILDREN Help e. V. (www.ichev.de). König Céphas Ban-
sah ist Botschafter des ICH e. V. und Bernd Höhle war 
als Förderer und Helfer mit im ghanaischen Urwald, 
lernte den König kennen und mittlerweile sind nicht nur 
beide Botschafter des ICH e. V. sondern auch enge 
Freunde. Ganz besonders ist auch noch, dass sich beide 
sportlich engagieren, der König als früher erfolgreicher 
Boxer – heute immer noch im Training – und Bernd 
Höhle als Leiter des Kampf-Kunst-Centers Stadthagen 
und amtierender Weltmeister in mehreren Kampfsport-
disziplinen. 

 
 
 
4.) ICH e.V.-Einsatzteam verpackt über 1 300 Kleidungsstücke 
Waisenhäuser in Rumänien erwarten Lieferung 
 
Unter der Leitung von Andreea Tegeler und Petra Wolf haben Sabedin Dibrani, Adrian Cioca, Dany 
Aulich und Maurice Grüttner „säckeweise“, dem ICH e. V. (www.ichev.de) unter anderem von La-
tinka Stoyanova (einer gebürtigen Bulgarin) zur Verfügung gestellte Kleidungsstücke, sorgsam nach 

http://www.ichev.de/
http://www.ichev.de/
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Qualität und Größen sortiert und verpackt. „Tinka“ Stoyanova und ihr Lebenspartner – seit Jahren 
ICH-Mitglied – sind permanent mit der Beschaffung von Hilfsgüter befasst und ebenfalls Zwei kom-
plette Palletten gehen auf die Reise nach Hermannstadt (heute: Sibiu, Rumänien) und werden von 
Delia Dragusin, Leiterin der Tegeler Niederlassung in Sibiu, in Empfang genommen und verteilt.  
 
ICH-Präsident Dieter F. Kindermann bedankte sich bei allen Spendern und Einsatzteam und wieder 
einmal kann ganz klar bewiesen werden: „Zusammenarbeit für den guten Zweck bringt Spaß und 
Freude“ und auch das Motto: „Gemeinsam sind wir stark!“ wurde wieder unter Beweis gestellt.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

von links: Maurice Grüttner, Dany Aulich, Sabedin Dibrani, Dieter 
F. Kindermann, Adrian Cioca, Andreea Tegeler 
 

links: Maurice Grüttner, Petra Wolf, Victoria Tegeler (oben), 
Dany Aulich, Adrian Cioca und Sabedin Dibrani 

 
 
 
 
 
5.) Bonner Spende hilft in Südamerika 
Frau Dr. med. Schweikert-Herzog spendet medizinische Geräte 
 
Die medizinische Versorgung im Bereich der niedergelassenen Ärzte verändert sich in unserem Land 
drastisch. Oft fehlt es an Nachwuchs. Selbst sehr gut besuchte Praxen finden selten interessierte und 
damit geeignete Nachfolger. So ist es auch Frau Dr. med. Schweikert-Herzog ergangen. Nach einem 
langen und erfolgreichen berufsweg als niedergelassene Ärztin wechselte Sie Ende Januar in den 
wohlverdienten Ruhestand. 
 
In ihrer gut geführten Praxis befanden sich sehr gute medizinische Apparate, u.a. Mikroskope / Oku-
laren, ein Blutentnahmestuhl, ein Pocket-Doppler mit 2 Sonden und natürliche Kleinteile wie Sedivet-
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ten, Tupfer, Skalpelle, etc., die sie auf Empfehlung eines ICH e.V. Mitglieds dem Kinderhilfswerk ge-
schenkt hat. Zunächst erfolgten Telefonate mit dem Präsidenten des Kinderhilfswerks, Dieter F. Kin-
dermann, dies bereits im Herbst 2017.  
 

 
 
Nachdem Frau Dr. Schweikert-Herzog (rechts ihr Ehemann, der tatkräftig seine Frau unterstützt) auch 
noch ihre langjährigen liebgewonnen Patienten bis in die Februartage versorgt hatte, konnte ICH e.V. 
Botschafter Bernd Höhle (links im Bild) aus Stadthagen mit einem Transporter die empfindlichen Ge-
räte abholen. Zwischengelagert werden diese im Stadthäger ICH e.V. Lager, aufbereitet und verpackt 
über Dipl.-Ing. Karl-Werner Coith (rechts am Auto). Die Versendung nach Paraguay zur Stiftung Ética 
/ in die Urwaldklinik soll in einem 40 ft Container, voraussichtlich im März, erfolgen. Die ICH e.V. 
Delegation, bestehend aus Bernd Höhle, Dr. h.c. Jens Tegeler und dem ICH e.V. Präsidenten, wird 
voraussichtlich im September 2018 nach Paraguay reisen. Vor Ort in Asunción wird der Container u.a. 
durch den ICH e.V. Delegierten Uwe Dillenberg, der mittlerweile in Paraguay lebt, empfangen. Das 
Motto „Hilfe, die ankommt, weil wir es kontrollieren.“ gilt für jede Hilfslieferung, die vom ICH e.V. 
initiiert wird. 
 
 
 
6.) Verdientes Lob für gute Taten 
5 weitere ehrenamtliche Mitstreiter wurden mit der goldenen Nadel des ICH ausgezeichnet 
 
Anlässlich einer Delegiertenversammlung an der rund 40 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des ICH e.V. teilnahmen, wurden fünf fleißige Akteure vom Präsidium des Kinderhilfswerks 
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nicht nur mit lobenden Worten sondern auch der goldenen Ehrennadel samt Urkunden ausgezeich-
net.  
 

 
 

Seit vielen Jahren sind die Eheleute Clemens und Petra 
Wolf aus Stadthagen immer und zu jeder Zeit bereit dem 
Kinderhilfswerk und seinen Schützlingen hilfreich zur 
Verfügung zu stehen. Petra Wolf gibt unter anderem Ma-
lunterricht, leitet Kindergeburtstag, bastelt und vergibt 
gegen Spenden Weihnachts- und Osterschmuck, sortiert 
Kleidung, packt Pakete und vieles anderes mehr. Ehe-
mann Clemens Wolf holt verschiedene Hilfsgüter aus al-
len Teilen Deutschlands, sortiert, reinigt Geräte, usw. 

 

Dietmar Nadolny aus Wedemark unterstützt den ICH 
vielfältig so mit Reportagen, Berichten und auch im Be-
sonderen mit seinem Regionalmagazin Schaumburg. 
Über Dietmar Nadolny gelingt es das Kinderhilfswerk gut 
zu präsentieren, das Magazin wird sowohl in Print als 
auch Online gelesen. Online natürlich bundesweit.  

 

  

 
 

Andreas Lenz aus Großburgwedel ist Gründungsmitglied 
des Kinderhilfswerks ICH e. V. Auf einer gemeinsamen 
Reise nach Usbekistan in der auch die Eheleute Prof. Dr. 
Dr. Mathias Löhnert und Ehefrau Dr. Dr. Susanne Löhnert 
teilnahmen, fiel in 11 000 Meter Höhe die Entscheidung 

Hans-Peter Meyer-Watermann, kurz bekannt unter 
HaPe, wurde bereits vor 5 Jahren zum Botschafter beru-
fen und steht rund um die Uhr bereit um dem ICH zu hel-
fen. So entstanden durch seine Arbeit die verschiedens-
ten Druckstücke, Plattencover, Roll-ups und zudem orga-
nisierte er verschiedene Benefizveranstaltungen.  
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den ICH e.V. zu grnden. Andreas Lenz unterstützt perma-
nent mir Rat und Tat und fortwährend auch mit eigenen 
finanziellen Mitteln.  

 
 
Die goldenen Nadeln wurden angeheftet durch Vizepräsident Jochen Baron von Reden, die Urkun-
den ausgehändigt von Präsidiumsmitglied Jürgen Grobbin und Botschafter Dr. h.c. Jens Tegeler. Alle 
Geehrten erhielten zudem großen Applaus der Delegierten.  
 
 
Goldene Ehrennadel für Delia Dragusin 
Rumänische ehrenamtliche Mitarbeiterin ausgezeichnet 
 

Was wäre das Kinderhilfswerk ICH e.V. 
(www.ichev.de) ohne die weltweiten Verbindun-
gen, so auch nach und in Rumänien. 
Seit einigen Jahren gehen permanent medizini-
sche und sonstige Hilfsgüter für Kinder in Not ins 
rumänische Sibiu (früher Hermannsstadt). Hilfs-
güter in Deutschland zu sammeln, zu verladen 
und zu versenden, ist das eine. Der Transport ist 
das Weitere. Entscheidend ist, dass Hilfsgüter 
auch dort ankommen, wo sie tatsächlich hinge-
hören. Der Ich e.V. steht hinter dem Motto: 
„Hilfe, die ankommt, weil wir es kontrollieren!“. 
In Sibiu leitet Delia Dragusin ehrenamtlich die of-

fizielle Verteilung der Hilfsgüter. 
Die Überraschung war groß: Am 19. Januar war Delia Dragusin zu einer Schulungsveranstaltung in 
Deutschland und wurde durch unseren Rumänien und Paraguay Botschafter, Dr. h.c. Jens Tegeler, 
mit der goldenen Ehrennadel des Kinderhilfswerks samt Urkunde ausgezeichnet und geehrt. Delia 
Dragusin erhielt damit, als Zeichen der Wertschätzung, die ihr längst zustehende Anerkennung, 
über die sie sich sehr gefreut hat. 
 
 
 
7.) Botschaftervorstellung Hans Jablonski 
 
(Bali) Liebe ICH-Mitglieder und Förderer,  
 
für die, die mich bzw. uns noch nicht kennen möchte ich uns und unsere Arbeit vorstellen. Ich bin 
Hans Jablonski, ein Deutscher von Geburt und habe bis vor 20 Jahren auch in Deutschland gelebt. 
Dann bin ich ausgewandert, dorthin, wo viele Menschen Urlaub machen, nämlich nach Bali. Dort 
habe ich die Liebe meines Lebens kennengelernt, meine jetzige Frau Maytarani Vabiolla und ge-

http://www.ichev.de/
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meinsam sind wir auf Bali für unser Kinderhilfswerk tätig. Schon Jahre bevor wir 
zu Botschaftern berufen wurden, haben wir uns der Arbeit und den Ideen des Kin-
derhilfswerks verschrieben. Und am 02.10.2015 war es soweit, wir wurden zu Bot-
schaftern ernannt. Wir sind aktiv. Ein kleiner TV-Bericht aus Bali gibt Eindruck, wie 
wir arbeiten, denn die Not auf Bali ist groß. Auf der einen Seite Urlaubstourismus 
und auch „Halligalli“ und auf der anderen Seite bittere Armut, einschließlich 
schlechte Versorgung im medizinischen Bereich, bis hin zu Speisen.  
 
Von Zeit zu Zeit bin ich bzw. wir in Deutschland und am  14.09.2017 konnte ich in 
Vertretung des Präsidiums nach Frankfurt fahren, um unsere Kollegen, die Bot-
schafter Olga Orange und Patrick Himmel Dank zu übermitteln für Ihren Einsatz, 
so auch dass wiederholt erschienene Kochbuch. Der letzte Titel des Buches lau-

tete „Dem Schlager in den Topf geschaut“. Für uns ist die Arbeit für unser Kinderhilfswerk eine Her-
zensangelegenheit und der Name Inter-NATIONAL CHILDREN Help, sagt ja schon alles.  
 
Videos unter http://www.ichev.de/ich-helfe/botschafter-ehepaar-jablonski/ 
 
 
Herzlichst, auch im Namen meiner Frau May,  
 
Ihr Hans Jablonski 
 
 
 
7.) Botschaftervorstellung Jens Tegeler 
 
Liebe ICH-ler,  
 
jeder von Ihnen kennt sicherlich mehr oder weniger das Gefühl, dass man für eine besondere Ange-
legenheit brennt. Jeder von uns hat Hobbys. Zumindest wenn es die Zeit er-
laubt, manche sogar, wenn Sie keine Zeit besitzen, weil sie engagiert arbei-
ten. Interessant ist, dass Menschen, die sich engagieren grundsätzlich bereit 
sind immer noch etwas mehr zu schaffen, und das liegt einfach an der Be-
geisterungsfähigkeit und Selbstorganisation. Vor ein paar Jahren habe ich 
durch Zufall, auf Empfehlung eines Freundes von der Arbeit unseres Kinder-
hilfswerks Inter-NATIONAL CHILDREN Help e.V. erfahren, wollte mehr dar-
über Wissen und mit jeder Zeile, die ich las, stieg meine Begeisterung und 
mein Wille dort mitzuwirken. Nur zu gut kenne ich, zusammen mit meiner 
Frau Andreea, die gebürtig aus Rumänien stammt, die Nöte von Menschen-
kindern in Rumänien. Aber wenn ich ganz offen bin, dann sogar in Deutsch-
land und weltweit.  
 
Mittlerweile arbeite ich mit großer Unterstützung meiner Frau Andreea, un-
serer Familie und Mitarbeiter meines Familienunternehmens, der Tegeler-Gruppe, weltweit für den 

http://www.ichev.de/ich-helfe/botschafter-ehepaar-jablonski/
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ICH. So wurde ich zunächst zum Botschafter für Rumänien berufen, später zusätzlich für Paraguay, 
doch darf ich ganz offen sagen, ein großes Feld meines Einsatzgebietes liegt in Deutschland. Für Ru-
mänien haben wir uns das Projekt „BabyCare Sibiu“ auf die Fahne geschrieben, unterstützen meh-
rere Kinderheime und Kliniken dort. In Paraguay kümmern wir uns ebenfalls um Kinder und natür-
lich, wie sollte es anders sein, in Deutschland natürlich auch. Meine Frau Andreea und ich brennen 
für unser Kinderhilfswerk und wir benötigen weitere Unterstützer und somit rufe ich Ihnen zu, en-
gagieren auch Sie sich, helfen Sie mit, schauen Sie in unsere Homepage unter www.int-children-
help.de. Sind Sie einfach dabei, machen Sie mit! 
 
Herzlichst - Ihr Dr. h.c. oec. Jens Tegeler 
 
 
7.) Botschaftervorstellung Moses Owopade 
 
Auch in Nigeria aktiv 
 
Dass der ICH e. V. in über 50 Ländern arbeitet und Hilfe ankommt, weil wir es 
kontrollieren gehört zu unserem Standard.  
 
In Nigeria arbeitet für uns Moses Owopade mit dem wir regen Kontakt pflegen. 
Moses Owopade wurde am 09. Oktober 2013 zum Botschafter ernannt.  
 
Nigeria ist ebenfalls ein Problembeladenes Land auf dem schwarzafrikanischen 
Kontinent, ca. 170 Mio. Einwohner mit einem großen Bevölkerungswachstum 
und damit Kindern in Not.  
 
 
 
 
8.) Pressberichte und Briefe 
 
 
 
 

Herrn Jens Tegeler, Tegeler Gruppe,  
 
Ich hoffe es geht Ihnen gut, und wünsche Ihnen und ihrer Familie, ein geseg-
netes und erfolgreiches Jahr 2018. Unser Verein ist geehrt mit Ihrem Unter-
nehmen und mit Inter – National Children Help zusammenzuarbeiten. Wir 
hoffen, den Kindern und deren Familien aus Sibiu, auch dieses Jahr zusam-
men viel Freude zu bereiten. Wir bedanken uns für die Schenkung von 5000 
Euro und versprechen Sie auf dem Laufenden zu halten, über die Art in wel-

cher wir die Gelder nutzen werden. So wie Sie schon wissen, ist unser Hauptziel die Pflege in besten 
Bedingungen der Neugeborenen und Frühchen aus der Intensivstation aus Sibiu.  

http://www.int-children-help.de/
http://www.int-children-help.de/
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Wir bedanken uns ebenfalls für die geschenkten Betten und  Nachttische, die in der Obstetrik – und 
Gynäkologie Station aus Sibiu,  benutzt werden.  
In der Hoffnung Sie bald in Sibiu wiederzusehen, um neue Projekte zu besprechen,  
 
verbleibe ich hochachtungsvoll und freundschaftlich  
Konf. Dr.Maria Livia Ognean - Vorsitzender des Vereins Baby Care Sibiu - 29.12.2017 
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Herzlichen Dank für das Lesen unseres Newsletters und Ihre Unterstützung für ICH e.V. Wenn Sie 
Zeit übrig haben, so würden wir uns freuen, wenn Sie diese dem ICH e.V. zur Verfügung stellen. Wir 
benötigen immer helfende Hände.  
 
Redaktion des Newsletters: Jürgen R. Grobbin, Mitglied des Präsidiums grobbin@ichev.de  
 
_________________________________________  
ICH - International children help e.V.  
Vornhäger Straße 36/38 - 31655 Stadthagen - Tel.: 05721 - 9374280  
Gegründet 2005 
Präsidium:  
Dr. e.h. Dieter F. Kindermann (Vors.) - Prof. Dr. med. habil Dr. h.c. Mathias Löhnert (Stv.)  
Joachim Baron von Reden (Stv.) - Rainer Renke Hagedorn (Schatzmeister)  
Jürgen R. Grobbin (Medien, Kommunikation)  
Vereinssitz seit 6. November 2015: - Vornhäger Straße 36/38 - 31655 Stadthagen (Deutschland) - Eingetragen im Ver-
einsregister Stadthagen VR-Nr. 200049 - Anerkennung der Gemeinnützigkeit gemäß dem Freistellungsbescheid vom 
15.05.2013 durch das Finanzamt Stadthagen unter der Steuer-Nr. 44/200/53339 - E-Mail: info@ichev.de 
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